
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.11.2022 (11:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Henger SV III : SV Unterferrieden III 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den Henger SV III in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
Henger SV III am vergangenen Mittwoch im 5. Saisonspiel auf den SV Unterferrieden III. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Bemerkenswert war,
dass der Henger SV III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Willmann / Billmeyer gegen Abraham / Konecny. Das war ein souveräner Sieg. Einen
Sieg fuhren Gebert / Hartha beim 11:9, 6:11, 11:8, 13:11 gegen Westphal / Steinmetz ein. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim nachfolgenden 11:9, 11:5, 11:5 gegen Helmuth Steinmetz
fand Alexander Willmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Bernd Billmeyer beim 2:3 gegen Oliver Westphal leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht
knacken. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss für Kornelia Gebert beim 2:3 gegen
Peter Konecny, die im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Werner Hartha eine 1:3-
Niederlage gegen Jürgen Abraham kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Alexander Willmann die Partie gegen Oliver
Westphal noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bernd Billmeyer überzeugte im
Match gegen Helmuth Steinmetz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Das Einzel zwischen Kornelia Gebert und Jürgen Abraham endete mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man
anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Werner Hartha beim 0:3 gegen Peter Konecny. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Kornelia Gebert Oliver Westphal in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Zwischenzeitlich konnte Alexander Willmann zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Jürgen Abraham, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 9:11, 11:5, 8:11. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
anschließend Bernd Billmeyer beim 2:3 gegen Peter Konecny. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Billmeyer dennoch im 5. Satz. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Werner Hartha und Helmuth Steinmetz holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:1-Erfolg von Werner Hartha gegen
Helmuth Steinmetz ging nur der erste Satz verloren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der Henger SV III in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.12.2022 gegen den SV
Unterferrieden IV an. Für den SV Unterferrieden III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Ochenbruck 21/25 II am 29.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:4
geht.

 Statistik:
 Henger SV III

Doppel: Willmann / Billmeyer 1:0, Gebert / Hartha 1:0 
Einzel: A. Willmann 2:1, B. Billmeyer 1:2, K. Gebert 2:1, W. Hartha 1:2 

 SV Unterferrieden III
Doppel: Abraham / Konecny 0:1, Westphal / Steinmetz 0:1 
Einzel: O. Westphal 1:2, H. Steinmetz 0:3, J. Abraham 2:1, P. Konecny 3:0


